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Liebe Leserinnen und Leser,

nun ist es bald so weit. Hunderttau-
send Kirchentagsbesuchende werden 
in Dortmund zu Gast sein. Es wäre 
schön gewesen, die Gäste als Stadt des 
Deutschen Fußballmeisters willkom-
men heißen zu dürfen - aber es sollte 
nicht sein. So sind unsere Borussen 
Meister der Herzen ... und müssen die 
Titelfeier auf das nächste Jahr verschie-
ben.

Lesen Sie in diesem schorsch, was Sie 
zum Kirchentag in der Georgsgemein-
de erleben können und haben Sie Spaß 
an dem unerschöpflichen Programm, 
das es an den Tagen des Kirchentages 
in Dortmund zu erleben gibt. Freuen 
Sie sich auf viele nette Begegnungen 
auch in den Nachtcafés und im Sölder 
Biergarten, der außerhalb des offizi-
ellen Programmes öffnet.

Lesen Sie in diesem schorsch, was es 
Neues zu den Schließungen der Ge-
meindehäuser Arche und Sölderholz 
gibt und lesen Sie die Andacht, mit der 
sich Pfarrer Dr. Burkhard Möring - 
Plath aus dem schorsch verabschiedet. 
Am 1.9. tritt er den verdienten Ruhe-
stand an. Dietrich Biederbeck hat mit 
ihm dazu ein Interview geführt.

Über weitere personelle Verände-
rungen lesen Sie ebenfalls in diesem 
schorsch. 

An dieser Stelle möchte ich auch ein-
mal allen Werbekunden danken, die 
mit ihren Anzeigen helfen, schorsch zu 
finanzieren. 

Ulli Böttcher

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein.
Abonnieren Sie: facebook.com/georgsgemeindedo 
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ANDACHT

LEBENSGEFÜHL UND GLAUBE
ANDACHT VON PFARRER DR. BURKHARD MÖRING-PLATH
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Liebe Gemeinde
entziehen konnte ich mich den Auf-
tritten von Greta Thunberg kaum. Ein 
16jähriges Mädchen ernsthaft und cha-
rismatisch auftretend rückt zurecht, 
was zurechtgerückt gehört. Sie ist nicht 
vorwurfsvoll moralisch, sondern stellt 
fest, was wir eigentlich Alle schon 
wissen könnten: Klimaschutz ist Siche-
rung des Überlebens der Welt. Ganz 
einfach, und doch den Interessen der 
Mächtigen zuwiderlaufend! Eine am 
Asperger-Syndrom leidende Jugend-
liche führt einen Siegeszug durch die 
Medien, Institutionen und Parlamente. 
Wie geht das? 
Vielleicht hilft uns ein Blick in eine 
biblische Geschichte weiter:
Viele und immer mehr scharten sich 
um Jesus, so dass er einfach nur weg 
wollte. Er stieg in ein Boot und fuhr an 
andere Ufer des Sees Genezareth. Ein 
hartnäckiger Fan, erstaunlicher Weise 
ein Schriftgelehrter, ließ sich nicht 
abschütteln. Er sagt: Meister, ich will 
dir folgen, wo auch immer du hingehst. 
Jesus antwortete ihm: Die Füchse 
haben Gruben und die Vögel unter dem 
Himmel haben Nester, aber der Men-
schensohn hat keinen Ort, wo er seinen 
Kopf hinlegen könnt. Mt,8,18-22.
Der Schriftgelehrte wollte dem Heiligen 
immer nahe sein, alles richtig machen. 
Aber Jesus holt ihn auf den Boden zu-

rück. Indem er sich ,wie so oft, als Sohn 
eines Menschen bezeichnet, sagt er ihm 
diesen Spruch über die Ortlosigkeit des 
Menschen. Du willst über das Mensch-
liche hinaus, aber in Wahrheit geht es 
dem Menschen oft erbärmlicher als 
den Tieren. Die Füchse können sich in 
die Erde vergraben, da ist ihr Zuhause, 
die Erde ihre Zuflucht, in der sie gebor-
gen sind. Und die Vögel haben ihr Nest 
im Himmel. Leicht fliegen sie über die 
Erde hinweg. Um ihre Freiheit können 
wir sie nur beneiden. Der Himmel ist 
ihr Zuhause. Aber der Mensch? Aus-
gespannt zwischen Himmel und Erde 
findet er keinen Ort, um seinen Kopf 
zur Ruhe zu bringen. Willst du wirklich 
diese Ortlosigkeit mit mir teilen? Religi-
on betäubt nicht die Sehnsucht, son-
dern hält sie wach. Ortlosigkeit heißt 
mit einem Fremdwort: Utopie. Und 
genau darum geht es im Glauben. Uto-
pie ist nicht Unwirklichkeit, sondern 
das gespannte Aushalten der Ortlosig-
keit. Die Ortlosigkeit betäubt uns nicht 
gegenüber dem Leiden in der Welt, 
sondern macht uns kritisch gegenüber 
allen falschen Beruhigungen. Auch 
Greta Thunberg warnt vor falschen 
Beruhigungen: Zügelloser Kapitalismus 
schmückt sich mit dem Ausbau des 
Wohlstands, verweist auf die Erfolge 
der Wissenschaft und die manipula-
tiven Möglichkeiten im Umgang mit 

der Natur. „Alles nicht so schlimm“ 
denken wohl Viele, die die Welt auf 
Distanz halten. Ja, viele Menschen 
leben immer mehr und länger in einer 
Beziehung der Beziehungslosigkeit: 
Lass mich bloß in Ruhe! Ich kümmere 
mich schon um mich . Denkt jeder an 
sich, ist an Alle gedacht.
Gegen diese Form des Umgangs mit 
der Welt steht Greta Thunberg auf, 
diskutiert nicht, sondern setzt in 
Beziehung, in einer Form, die dem 
Asperger-Syndrom entspricht, nämlich 
eigentlich genau so, wie wir mit der 
Welt umgehen: Beziehungslos, als sei 
Alles machbar und eigentlich brauchen 
wir die Welt ja gar nicht. Wir befinden 
uns in einem Modus der Gleichgültig-
keit oder sogar der Feindseligkeit der 
Welt gegenüber. Die Eltern von Greta 
Thunberg beschreiben in einem Buch, 
wie Greta dazu kam, für den Klima-
schutz zu kämpfen. Ihre Krankheit 
zwang sie immer wieder das Bild von 
Bergen von Plastikmüll in den Meeren 
vor Augen. Dieses Bild ließ sie nie mehr 
los. Bestimmte ihr Reden und Tun, ihre 
Beziehung zur Welt.
Unsere Ortlosigkeit gegenüber den 
Tieren bringt genau dieses Paradox 
hervor: Krankheit ist das neue Gesund.  
Die Tiere haben ihren Ort, ihre Heimat, 
leben nicht in Distanz, sondern in der 
Unmittelbarkeit. Wir Menschen ver-
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suchen unablässig die Welt in Reich-
weite zu bringen, zu bearbeiten, zu 
manipulieren, auf Distanz zu bringen. 
Dabei wird die Welt uns stumm und 
fremd. Ein verlorenes Paradies, dass 
als Paradies gar nicht mehr gefühlt 
oder gedacht wird. Menschen wie 
Greta Thunberg halten mit ihrer Art 
den Traum vom verlorenen Paradies in 
uns wach. 
Greta Thunberg ließ sich affizieren 
vom Bild des aufgetürmten Plastikmüll 
im Meer. Dieses Bild hat sie inwendig 
berührt. Und das geht nicht nur ihr so. 
Auch wir können uns plötzlich anrufen 
lassen, werden bewegt von außen und 
ein Bild, eine Melodie oder ein Blick ge-
winnt Bedeutung um seiner selbst wil-
len. Ohne Zweck. Ohne eingespannt zu 
sein in die Mühle des „immer mehr“, 
des „Verfügens“ um Willen...
Solche Momente im Leben, wo uns et-
was derart anspricht haben eine aktive 
Antwort zur Folge, oft eine leibliche 
Reaktion: „Gänsehaut“, im „Sträuben 
der Nackenhaare“ oder im Schauer, 
der „über den Rücken läuft“.
Solche Momente verwandeln uns, 
machen uns zu „einem anderen Men-
schen“. Aber solche Momente kann 
man nicht machen, sie sind nicht ver-
fügbar, sondern gerade unverfügbar. 
Darauf weist Jesus in seiner Antwort 
an den Schriftgelehrten hin! 

Moment, die uns verwandeln, uns 
gleichsam zu einem „Neuen Menschen“ 
machen, sind Momente gelebter Got-
teserfahrung. Auch der Glaube kennt 
solche Momente, wo wir sinnieren, uns 
an der Schöpfung Gottes erfreuen in 
einer Art Staunen und uns wird sofort 
bewusst: Es ist Alles gut, so wie es ist. 
Es ist nicht leicht, aber es ist, so, wie 
es ist, gut. Plötzlich bekommen wir 
ein Gespür für den Gesamtzusammen-
hang. Das Gefühl, dass Niemand aus 
diesem Zusammenhang herausfällt 
birgt in sich die Aufforderung, sich für 
die Bewahrung dieses Zusammenhangs 
auch einzusetzen. Lassen wir uns 
inwendig berühren und die Welt uns 
anverwandeln, dann können wir sie 
auch gut bewahren vor aller Gier und 
Maßlosigkeit im Umgang mit ihr. 
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GOTTESDIENST

PFINGSTEN IN DER GEORGSGEMEINDE
Pilgerwanderung und Chorgottesdienst

Auf dich vertrauen - 
Ein Chorgottesdienst 
an Pfingsten 
in der Großen Kirche
„Was für ein Vertrauen“ – so lautet das 
Motto des Kirchentages. „Auf dich vertrau-
en“, so heißt das schwungvolle erste Lied 
im Kirchentagsliederbuch #lautstärke. Un-
ter diesem Titel steht auch der diesjährige 
Chorgottesdienst an Pfingsten. Unter der 
Leitung von Bettina Knorrek und Norbert 
Staschik singen alle Chöre der Georgs-
gemeinde. Alle sind herzlich eingeladen 
zum zentralen Pfingstgottesdienst am 9. 
Juni 2019, 11 Uhr, in der Großen Kirche 
Aplerbeck, Märtmannstraße 13.

Von Turm zu Turm

Gottes Geist bewegt – Pilgerweg vor Pfing-
sten am 7. Juni 2019
Der ökumenische Pilgerweg am Freitag 
vor Pfingsten startet in diesem Jahr um 
18 Uhr an der St.-Ewaldi-Kirche. Von dort 
geht es „Von Turm zu Turm“ – so das Mot-
to – zur St.-Bonifatius-Kirche in Schüren 
mit ihrem neu errichteten Glockenturm, 
wo gegen 20.00 Uhr der Pilgerweg mit 
einem Grillen endet. Zwischenstationen 
auf dem Weg sind die Große Kirche 
Aplerbeck mit ihrem 60,9 Meter hohen 
Turm sowie die Feldchenbahnbrücke, die 
an eine Zeit erinnert, in der in Aplerbeck 
noch Zechentürme standen. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen. Nähere 
Informationen geben Pfarrer Ludger 
Hojenski, Tel. 4422-288, und Pfarrer Dr. 
Johannes Majoros-Danowski, Tel. 0151 
10785702.
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GOTTESDIENST

PFARRER DR. BURKHARD MÖRING-PLATH 

PFINGSTEN OPEN-AIR  
Ein Gottesdienst für die gesamte Gemeinde

Wer singt denn da?
Ein Gottesdienst im Wald

Welch ein Singen, Musizieren
Kuckuck? Schuhu? Zirp? Vogelstimmen 
standen im Mittelpunkt des Open-
Air-Gottesdienstes für Groß+Klein im 
Aplerbecker Wald. Die Kinder errieten 
schneller als die Erwachsenen, wer da 
singt. Nach einigen Tropfen wurden 
die Besucherinnen und Besucher mit 
Sonne und blauem Himmel belohnt 
und waren sich einig: Nächstes Jahr 
wird diese wieder aufgenommene alte 
Tradition der Georgs - Kirchengemein-
de fortgesetzt.

Auch in diesem Jahr wollen wir am Pfingstmontag einen gesamtge-
meindlichen Gottesdienst um 11 Uhr auf der Wiese am sölderholzer 
Gemeindehaus feiern. Bei hoffentlich schönem Wetter sitzen wir 
unter und vor einer großen Linde und bedenken die Bedeutung von 
Pfingsten in Texten und Liedern. Dieses Jahr gibt es zwei Besonder-
heiten. Wir taufen und Pfarrerin Meike Friedrich wird mit mir zusam-
men den Gottesdienst gestalten. Darauf freue ich mich schon sehr. 
Also überlegen Sie mal, ob Sie nicht diesen besonderen Gottesdienst 
durch Ihre Anwesenheit bereichern können. Platz ist genug, und 
hoffentlich auch gutes Wetter!
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FRAGEN AN DR.BURKHARD MÖRING-PLATH
gestellt vom Kollegen Dietrich Biederbeck

PERSONALIEN

„Hallo Burkhard, lass dir deinen Kaffee 
schmecken“, so wurde er bei unserm Ge-
spräch in einem Café an der Nelkenstra-
ße nicht nur einmal gegrüßt. Die Rede ist 
von Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath, 
mit dem ich das folgende Gespräch ge-
führt habe anlässlich seines bevorstehen-
den Abschieds aus der Gemeinde. 
Am Sonntag, dem 1. September wird 
Burkhard in den Ruhestand verabschie-
det. Um 11 Uhr im gesamtgemeindlichen 
festlichen Gottesdienst in der Großen 
Kirche und anschließend im Ev. Gemein-
dehaus Sölderholz nach dem Mittagessen 
und bei Kaffee und Kuchen. 
Ich habe Burkhard in dieser Stunde 
erlebt wie er ist: ein nettes Wort für die 
vorbeikommenden Gemeindeglieder, 
immer online, d.h. das Telefon vibrierte, 
er ging ran und kurz wurde etwas Drin-
gendes geregelt.

Burkhard, wie viele Jahre hast du hier 
in der Georgsgemeinde gearbeitet, wie 
lange bist du der Gemeinde verbunden?
Seit dem 1.12.2008 bin ich in der Georgs-
Kirchengemeinde im Bereich Sölderholz 
tätig.

Was waren in dieser Zeit deine Aufga-
ben?
Meine Aufgaben habe ich darin gesehen, 
dass Leben in der Gemeinde zu unter-
stützten. Insbesondere lag mir am Her-

zen die seelsorgerliche und diakonische 
Begleitung von Menschen. Besonders viel 
Spaß haben mir Gottesdienste gemacht, 
die Konfiarbeit und die Arbeit mit älteren 
Menschen.

Hast du neben der Gemeindearbeit in 
deinem pfarramtlichen Dienst über die 
Jahre noch andere Aufgaben wahrge-
nommen?
Ja, ich habe an der Realschule für gehör-
lose und schwerhörige Kinder unterrich-
tet und pfarramtliche Tätigkeiten im Pfle-
gewohnstift CMS. Das bezieht sich auf die 
Zeit seit 2008. Vorher war ich 6 Jahren im 
Schulreferat Unna – besonders die Fort-
bildungen für Lehrerinnen und Lehrer 
und die Erteilung von Religionsunterricht 
waren meine Aufgaben. Davor war ich 
6 Jahre an der Uni Bochum als Assistent 
tätig. Ich habe Seminare durchgeführt, 
Seminar- und Examensarbeiten korri-
giert. Das waren da meine Schwerpunkte 
im Bereich der Praktischen Theologie. 
Davor war ich 8 Jahre in der Ev. Kirchen-
gemeinde Aplerbeck tätig und habe mir 
mit meiner Frau Nicole Plath eine Stelle 
geteilt als Gemeindepfarrer. Davor war 
ich drei Jahre in Lanstrop als Pfarrer im 
Entsendungsdienst. Mein Vikariat habe 
ich in Hörde und am pädagogischen 
Institut in Villigst absolviert.
Was war dir als Gemeindepfarrer beson-
ders wichtig?

Über Beziehungen zu Menschen den 
Glauben aktiv zu leben und das Leben in 
der Gemeinde dadurch zu bereichern.

Was hast du gerne gemacht?
Die Arbeit in Gruppen zu organisieren 
und durchzuführen. Begleitung von 
Sterbenden und deren Angehörigen und 
die tätige Unterstützung von Hilfsbedürf-
tigen wie sozial Schwache und Flücht-
linge.

Was wirst du vermissen?
Das weiß ich noch nicht. Aber ich kann 
mir vorstellen, dass ich die Gespräche 
mit Menschen in der Gemeinde und die 
Gestaltung von Gottesdiensten vermissen 
werde.

Gibt es eine Anekdote aus den vielen 
Jahren des pastoralen Dienstes, die du 
mit uns teilen willst?
Am Anfang meines Dienstes in der 
Georgsgemeinde bin ich mal beim öku-
menischen Gemeindefest in Lichtendorf 
– wie es meine Art ist – barfuß in Sanda-
len von Stand zu Stand gegangen. Am 
Verkaufsstand des Frauenabendkreises 
wurden mir dann ein paar selbstgestrick-
te Socken überreicht, damit ich keine 
kalten Füße bekäme und ich mich wür-
devoll in der Gemeinde bewegen kann. 
Einige munkelten auch, ich könnte mir 
vielleicht keine Socken leisten.
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Könnte es sein, dass du auch etwas aus 
diesen Dienstjahren im Ruhestand nicht 
vermissen wirst?
Ganz sicher werde ich die regelmäßigen 
Sitzungen und Dienstgespräche nicht 
vermissen. Sie sind zwar notwendig und 
wichtig, aber sie haben mir gefühlsmäßig 
oft zu viel Zeit gefressen.

Am Sonntag, 1.09. wirst du verabschie-
det? Wie stellst du dir diesen Tag vor? 
Wen willst du sehen?
Diesen Tag stelle ich mir als einen zu 
feiernden Tag vor, an dem ich im Gottes-
dienst gerne viele Menschen sehen möch-
te, die mich oder die ich begleitet habe. 
Ausklingen sollte der Tag mit einem 
gemütlichen Beisammensein im Gemein-
dehaus Sölderholz, wo man in lockerer 

Atmosphäre bei gutem Essen noch 
einmal ins Gespräch kommt über 
das eine oder andere Vergangene. 
Ich würde mir wünschen, dass 
der offizielle Teil mit Reden und 
Danksagungen kurz gehalten 
wird, damit wir mehr Zeit haben 
auch über Vergangenes zu lachen 
und uns zu freuen, an dem, was 
ich an gemeinsamer Zeit mit der 
Gemeinde gehabt habe.

Der 2. September ist ein Montag 
– angeblich sollen da die Pfarrer 
frei haben? War das bei dir auch 
so? Wie sahen deine Montage in 
den letzten Jahren aus?
Ich habe nie einen festen Tag in 
der Woche als freien Tag genom-
men, sondern versucht ,in der 

Arbeit freie Zeiten zu schaffen. Mein 
Modell war im Grunde genommen, den 
Tag in drei Teile zu teilen - morgens, 
nachmittags, abends. Ein Teil war frei, an 
den anderen Teilen habe ich gearbeitet. 
Dadurch, dass ich in drei verschiedenen 
Arbeitsbereichen war – in der Gemeinde, 
in der Schule, im Altenheim - war ein 
freier Wochentag nicht dienlich. Für 
mich war es viel besser, ein Drittel des 
Tages für mich zu haben und so auszu-
füllen.

Was macht Burkhard Möring-Plath am 3. 
September und an den folgenden Tagen 
danach? 
Ich werde meinen unterschiedlichen 
Hobbys nachgehen wie Lesen, mit dem 
Hund spazieren gehen, Saunieren, mich 

mit meinem Aquarium beschäftigen und 
natürlich die Tage mit meiner Frau zu 
gestalten. Wir werden spazieren gehen, 
gemeinsame Ausflüge machen usw. 
Darüber hinaus werde ich noch zwei 
Schuljahre weiter unterrichten, d.h. zwei 
Vormittage in der Woche sind damit 
regelmäßig belegt. 
Und ich werde mir im Bereich der Sterbe-
begleitung ein neues Aufgabenfeld su-
chen. Es gibt verschiedene Ideen dahin-
gehend, von denen ich noch nicht weiß, 
was es wird. Zum Beispiel das Schwerter 
Hospiz oder im Haus der Diakonie in 
Dortmund oder – was mir auch sehr gut 
gefällt: es gibt in Schwerte, wo ich wohne, 
ein Projekt, wo eine Bank auf dem Fried-
hof steht, auf der man zu festgelegten 
Zeiten sitzt und den Menschen als Ge-
sprächspartner zur Verfügung steht. Das 
finde ich ein sehr spannendes Projekt.

Worauf freust du dich mit Blick auf dei-
nen Ruhestand?
Ich freue mich darauf, meine Zeit 
selbsttätig und selbstgefühlt ausfüllen zu 
können. Der Zwang von regelmäßigen 
Terminen fällt weg. Mehr Zeit mit meiner 
Frau verbringen zu können, darauf freue 
ich mich.

Wo oder wann werden wir dich wieder-
sehen?
Ich werde ja nicht beerdigt, sondern 
beende nur meine hauptamtliche beruf-
liche Tätigkeit in der Gemeinde. Sicher-
lich werde ich im Gottesdienst und auch 
bei anderen gemeindlichen Veranstal-
tungen auftauchen. 
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PERSONALIEN

Ups, ... 30 Jahre?? Kann nicht sein, oder 
doch ?! Ja, bei genauerem Hinschauen 
waren es am 1. Mai 30 Jahre, die ich 
im Büro der Arche tätig sein durfte. 
Damals hat Lothar Sommer sich stark 
dafür eingesetzt, dass diese Ministelle 
eingerichtet wurde und es war - gerade 
für die älteren Gemeindeglieder - eine 
gute Sache. Es konnten viele Wege in 
das Büro Mitte gespart werden. Da 
meine beiden Kinder die Spielgruppe 
in der Arche besucht hatten, war es 
für mich eine wunderschöne Sache, in 
den gemütlichen Räumen nun arbeiten 
zu dürfen. Über die Jahre sind mir die 
Arche als Raum sowie die Gemeinde-
glieder sehr ans Herz gewachsen - mit 
vielen bin ich zusammen alt geworden 
- und auch wenn sich das Aufgabenfeld 
nach der Vereinigung gewandelt hat, 
ist die Arche ein Stück zweites Zuhause 
für mich geworden/geblieben. Aus frü-
heren mehr administrativen Aufgaben 
sind nun mehr organisatorische gewor-
den, was auch meiner persönlichen 
sehr Entwicklung entgegenkam. Von 
der Organisation der Diakoniesamm-
lungen (ja, im Bezirk Arche hatten wir 

BÄRBEL GEBELHOFF - 30 JAHRE BÜRO ARCHE
Ein Abschied

noch fleißige Sammlerinnen!!), über 
die Vorarbeiten zur Verteilung des 
Gemeindebriefes bis hin zur Vermie-
tung der Arche ... das alles hat mir 
sehr viel Freude bereitet. Nun steht in 
diesem Jahr der große Umzug in das 
Gemeindehaus an der Ruinenstraße 
bevor. Dies ist, finde ich, auch für mich 
der richtige Zeitpunkt, Abschied zu 
nehmen. Es ist schon recht schwer, das 
gewohnte Umfeld aufzugeben, aber ich 
sehe für die Zukunft in der Ruinenstra-
ße auch eine echte Chance. Vieles, was 
sich in den letzten Jahren in der Arche 
entwickelt hat wie z.B. das Erdbeerfest, 
wird weiterlaufen und auch den neuen 
„Spirit“ des früheren Adventbasars 
möchte ich mitnehmen. Sie sehen, 
niemals geht  man so ganz ...

An dieser Stelle mein herzliches Danke-
schön an alle, die mir die Möglichkeit 
gegeben haben, so lange für unseren 
Bezirk arbeiten zu dürfen. Danke, für 
alle Unterstützung auch in schwie-
rigeren Zeiten, danke für alle Zusam-
menarbeit, wir sehen uns ... spätestens 
in der Ruinenstraße!
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PERSONALIEN

 Conny Ohm geht …
Nach über dreißig Jahren in der Ge-
meinde geht Cornelia Ohm in Rente 
– die meisten kennen sie als „Conny“. 
Zuletzt war sie Küsterin des Gemein-
dehauses Aplerbecker-Mark-Straße 3. 
Zuvor begleitete sie über Jahrzehnte 
das Gemeindehaus als Hauswirtschaf-
terin an der Seite ihres Mannes Küster 
Reinhard Ohm. Am 16. Juni wird sie 
im Rahmen eines Gottesdienstes um 
11 Uhr im Gemeindehaus Aplerbecker-
Mark-Straße 3 aus ihrem Dienst verab-
schiedet. Etwas Wehmut ist dabei! Im 
kommenden schorsch gibt es mehr von 
ihr zu lesen.

KÜSTERWECHSEL IN DER MARK
Conny Ohm geht - Peter Trippe kommt

… Peter Trippe kommt
Es ist bereits seit einem Jahr ein ver-
trautes Gesicht: Peter Trippe ersetzte 
seitdem Reinhard Ohm als Hausmei-
ster im Gemeindehaus Aplerbecker-
Mark-Straße 3. Mit dem Ausscheiden 
Conny Ohms ist Peter Trippe nun auch 
Küster der Georgsgemeinde, jetzt in 
voller Stelle. Der frühere Küster an St. 
Petri bringt durch langjährige Tätigkeit 
im Gartenbau viel Knowhow in die 
neue Stelle mit. Im Rahmen des Gottes-
dienstes am 16. Juni wird Peter Trippe 
in seinem neuen Dienst begrüßt. Wir 
freuen uns!
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GOTTESDIENST MIT BISS AM 30. JUNI
Open Air im Biergarten am Gemeindehaus Sölde

Der 30. Juni ist ein fünfter Sonntag im 
Monat. Dann heißt es in der Georgs-
Kirchengemeinde „Gottesdienst mit 
Biss“. Diesmal findet er wieder im Bier-
garten vor dem Gemeindehaus Sölder 
Straße 84 statt, der dann kurz vor der 
Saisoneröffnung steht. Der Gottesdienst 
hat zweifachen Biss – einerseits durch 
ein aktuelles Thema, andererseits 
durch ein Frühstück mitten im Gottes-
dienst. Wer Lust hat, den Gottesdienst 
mit Biss diesmal mit vorzubereiten ist 
eingeladen, am 3. Juni um 18 Uhr dazu 
zu kommen – Treffpunkt am Ort des 
Geschehens vor dem Gemeindehaus in 
Sölde. Kontakt: Pfarrer Dr. Johannes 
Majoros-Danowski, Tel. 0151 10785702.
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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Bistro Karíbu
…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag:
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat: Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch:

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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HANDY-BERATUNG DURCH KONFISENST 
Ratgeber für Senioren und Seniorinnen am 25. Junimpf zwischen Gut und Böse

Wie schalte ich das WLAN an? Wo 
finde ich, was ich suche? Und wie ver-
schicke ich ein Foto? Was für Jugend-
liche selbstverständlich ist, stellt für 
viele Neueinsteiger ein Buch mit sieben 
Siegeln dar: das Handy bzw. Smart-
phone. Im Rahmen ihres diesjährigen 
Gemeindepraktikums beraten jetzt 
Konfirmanden und Konfirmandinnen 

der Evangelischen Georgs-Kirchenge-
meinde wieder Seniorinnen und Seni-
oren in praktischen Fragen rund ums 
Android-Smartphone und iPhone.
Die kostenlose Handy-Beratung findet 
am Dienstag, dem 25. Juni 2019, von 
16 bis 17 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 
3 statt. Beraten werden neben Senio-

rinnen und Senioren natürlich auch 
jüngere Einsteigerinnen und Einsteiger 
in die Welt der Smartphones. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
Bitte das eigene Handy mitbringen!

Informationen bei Pfarrer Dr. Johannes 
Majoros-Danowski, Tel. 0151 10785702.
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BIBELGARTEN AN DER GEORGSKIRCHE
Lieblicher Duft für Gott

Mit einem vierten Beet hat der Bibel-
kreis im Gemeindehaus Ruinenstraße 
den kleinen Bibelgarten an der Geor-
gskirche fertig gestellt. Passend zum 
Frühjahr wurde ein Kräuter- und 
Blütenbeet angelegt, auf dem neben 
Lilien und Knoblauch Wermut, Dill, 
Ysop, Kamille, Koriander, Minze und 
Weihrauch wachsen. Dieses bildet die 
dritte Station „Lieblicher Duft für Gott“. 
Bereits im vergangenen Jahr wurden 
die Station „Die drei Bäume des Para-
dieses“ mit Apfel, Feige und Weinstock 
sowie die Station „Dies ist mein Leib“ 
mit Weizen und Gerste angelegt.
Innerhalb von anderthalb Jahren 
beschäftigte sich der Bibelkreis mit den 
vielfältigen Pflanzen in der Bibel sowie 
den damit in Verbindung stehenden 
Erzählungen, theologischen und litur-
gischen Traditionen. Neben Hinweisen 
auf Bibelstellen kann in der Georgskir-
che eine ausführliche Erläuterung ein-
gesehen werden. Die Georgskirche ist 
zwischen Ostern und Erntedank täglich 
geöffnet von Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr sowie Samstag und Sonntag 
von 14 bis 17 Uhr.
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MITEINANDER EXTRA AM 24. JUNI UM 18 UHR 
Treffen der Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter im Gemeindehaus Ruinenstraße 

GEMEINDELEBEN

NNiederlassungg Schüren 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SStammhauss Aplerbeck 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de

Zum 4. Mal - Miteinander Extra 
Seit 2017 lädt das Presbyterium die 
Gruppenleiterinnen und Gruppenlei-
ter zu einem gesamtgemeindlichen 
Miteinander-Extra ein. Hier werden 
Planungen und Entwicklungen bespro-
chen, die die Arbeit der Gemeinde-
gruppen betreffen. Es geht aber auch 
um das gegenseitige Wahrnehmen und 
Kennenlernen über die ehemaligen 
(Pfarr-)Bezirksgrenzen hinaus. Im Jahr 
2015 musste im Aplerbecker Bereich 
eine Pfarrstelle eingespart werden, aus 
drei Gemeindebezirken wurden zwei 
(Aplerbeck-Nord und Aplerbeck-Süd), 
nachdem Pfarrerin Nicole Plath in 
den Ruhestand verabschiedet wurde. 
Nun geht auch Pfarrer Dr. Burkhard 
Möring-Plath in den wohlverdienten 
Ruhestand. Auch diese Pfarrstelle wird 

nicht neu besetzt, da die Entwicklung 
der Gemeindegliederzahlen weiter 
rückläufig ist. Pro Pfarrstelle setzt die 
Landeskirche pauschal 3.000 Gemein-
deglieder an. Wir sind zurzeit noch bei 
über 10.000 Gemeindegliedern, aber 
diese Zahl nimmt Jahr für Jahr ab. Das 
liegt vor allem an der demographi-
schen Entwicklung, denn inzwischen 
ist über 1/3 der Gemeindeglieder über 
70 Jahre. 
Das Presbyterium hat in zweierlei 
Hinsicht auf diese Veränderungen rea-
giert. Zum Einen wird Pfarrer Dietrich 
Biederbeck für die pfarramtliche Ver-
sorgung des Sölderholzer Gemeinde-
glieder zuständig sein – also aus Sölde 
und Sölderholz wird ein Pfarrbezirk – 
zum Andern werden das verbleibende 
Pfarrteam und die Gemeindegruppen 

durch zusätzliche Personalstunden im 
gemeindepädagogischen Bereich (Kon-
zept schorsch20sechzig) unterstützt. 
Neben der Verabschiedung von Pfarrer 
Dr. Möring-Plath und dem Konzept 
schorsch20sechzig werden auch die 
bevorstehenden Häuserschließungen 
Arche und Sölderholz thematisiert 
werden. 
Auch einen kleinen Rückblick auf den 
DEKT in Dortmund wird es geben. 
Zum Abschluss des Miteinander Extra 
werden wir gemeinsam grillen und 
miteinander essen. 

Das Miteinander Extra findet statt am 
Montag, 24.06, 18-20 Uhr im Gemein-
dehaus Ruinenstraße. Die Gruppenlei-
terinnen und Gruppenleiter sind dazu 
persönlich eingeladen worden.
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Das Presbyterium hat in seiner Sitzung 
vom 2. Mai 2019 bekräftigt, dass die 
Häuser zum 31. Dezember 2019 seitens 
der Gemeinde geschlossen werden. Das 
betrifft die Nutzung der Häuser durch 
die Gemeindegruppen, die Entwid-
mung der Predigtstätte in Sölderholz 
und die Beschäftigung der Mitarbeiten-
den in den Häusern.
Am Montag, 24. Juni, 18-20 Uhr sind 
alle Gruppenleiterinnen und Gruppen-
leiter der Gemeinde zum diesjährigen 
Miteinander Extra ins Gemeindehaus 
Ruinenstraße eingeladen. Dort wird 
über den aktuellen Stand zu den 
Gemeindehäusern informiert und der 
Umzug der Gemeindegruppen konkre-
tisiert.
Das Landeskirchenamt wird durch 
das Presbyterium um die Entwidmung 
der Predigtstätte Sölderholz gebeten. 

GEMEINDEHÄUSER
Arche und Sölderholz schließen zum Jahresende

Im Juli 2016 wurde die Gemeinde über 
die Schließung der Gemeindehäuser 
Arche und Sölderholz im Jahr 2019 
durch das Presbyterium informiert. 
Zusammen mit der Gemeinde wollte 
man in den kommenden drei Jahren 
nach neuen Nutzungsmöglichkeiten für 
die Häuser suchen.
Seitdem ist viel geschehen, Pros und 
Contras einer alternativen Nutzung 
(z.B. Fördervereine o.ä.) sind erwogen 
und geprüft worden. Letztlich musste 
man feststellen, dass alle Versuche 
einer weiteren Nutzung und langfri-
stigen Finanzierung der Häuser durch 
die Gemeinde nicht realisierbar sind.
Zurzeit wird über eine Nachnutzung 
der Häuser ab 2020 verhandelt. Sollte 
es dazu kommen, werden beide Häuser 
voraussichtlich umgebaut und durch 
soziale Einrichtungen genutzt werden.

Diese soll zum 31.12.2019 erfolgen. Alle 
Gottesdienste – auch die Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste - werden bis 
dahin im gewohnten Rahmen stattfin-
den.
Bis zum Ende des Jahr 2019 kann an 
und in den Häuser das traditionelle 
Programm inkl. der Konzerte und son-
stigen Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Ab 1. Januar 2020 müssen alle 
Gruppen, Kreise und Veranstaltungen 
an den  verbleibenden drei gemeind-
lichen Standorten Ruinenstraße, 
Aplerbecker-Mark-Straße und Sölder 
Straße durchgeführt werden. 

Wenn Sie Fragen dazu haben, können 
Sie sich an das Presbyterium der Geor-
gsgemeinde bzw. dessen Vorsitzenden 
Pfarrer Dietrich Biederbeck wenden.
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SCHORSCH20SECHZIG  
Presbyterium beschließt neues Konzept zur Gemeindearbeit

Mit der Ruhestandsregelung von 
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 
fällt nach 2015 (Pfarrerin Nicole Plath) 
erneut eine Pfarrstelle ersatzlos weg. 
Die Landeskirche hat den Personal-
schlüssel Gemeindeglieder pro Pfarr-
stelle auf 3.000 angehoben. Noch ist 
die Georgsgemeinde mit knapp über 
10.000 Gemeindegliedern über dem 
Soll. Doch wird es zu keiner Neube-
setzung einer Pfarrstelle kommen, da 
diese Zahl in den kommenden Jahren 
aufgrund der Bevölkerungsentwick-
lung deutlich kleiner werden wird.
Der Kirchenkreis hat der Georgsge-
meinde zugesagt, Pfarrerin Christine 
Dahms für die kommenden Jahre 

garantiert mit einer halben Pfarrstelle 
in der Gemeinde zu belassen. Zurzeit 
ist Christen Dahms mit einer vollen 
Pfarrstelle in die Georgsgemeinde ent-
sandt. Auch hier kann also eine halbe 
Pfarrstelle noch kurzfristig wegfallen, 
wenn der Kirchenkreis sie mit Vertre-
tungsaufgaben in anderen Gemeinden 
beauftragt.

Das Presbyterium hat darum ein neues 
Gemeindearbeitskonzept beschlossen. 
schorsch20sechzig heißt es. Gemein-
deglieder im Alter zwischen 20 und 60 
Jahren kommen dabei besonders in 
den Blick der gemeindlichen Arbeit. 
Elke Michalski und Thomas van Hal, 

pädagogische Mitarbeitende des Sölder 
Jugendtreffs, werden mit jeweils 10 
zusätzlichen Wochenstunden Gruppen, 
Kurse, Projekte oder Wochenendfrei-
zeiten anbieten, die für diese Alters-
gruppe bestimmt ist. Was genau dort 
passiert, werden wir zum Jahreswech-
sel erfahren. 

Ab 1. Oktober werden die beiden 
Mitarbeitenden sich und das Projekt 
schorsch20sechzig den Gruppen und 
Kreisen persönlich vorstellen und nach 
gemeinsamen Ideen und Anknüpfungs-
punkten suchen. Wir werden über die-
se Arbeit in den kommenden schorsch-
Ausgaben ausführlich berichten .
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ACHORD BEI DORTBUNT
und aktiv beim Kirchentag und aktiv bei Klangvokal ...

Der Monat Mai ist ja normalerweise 
der Konfirmationsmonat, aber der 
Gospelchor ließ es sich in diesem 
Jahr nicht nehmen, neben den 
Konfirmationsgottesdiensten in 
Sölde, auch beim Cityfest DortBunt 
aufzutreten. Auf der Bühne vor 
St.Reinoldi sang der Chor viele Lieder 
aus dem Repertoire. 
Arno Mejauschek begleitete souverän 
am Stage-Piano und so konnte der Chor 
trotz der nicht weit entfernten Pop- 
und Rockbühne, von der auch mal ein 

Reggae herüberschallte, den Rhythmus 
nicht verfehlen. Der Spaß mal in 
anderer Umgebung zu singen, war 
den Chorsängerinnen und -sängern 
sichtlich anzumerken.
Genauso bunt und vielfältig geht 
es im Juni weiter. Der Chor ist Teil 
des kreiskirchlichen Gospelchores 
beim Kirchentag. Am Samstag, den 
15.6. um 17.30 haben die gut 100 
Sängerinnen und Sänger, die sich für 
den Kirchentag als Mitwirkendenchor 
zusammengefunden haben, schon 

mal Premiere beim Chorfest von 
Klangvokal in St.Reinoldi. Wer den 
Chor beim Kirchentag erleben und 
anfeuern will, kann ihn am Do, 20.6. 
um 11 Uhr bei den Westfalenhallen/
Eingang Nord, am Freitag, den 21.6. 
um 16 Uhr bei der UBahn-Haltestelle 
Stadthaus oder am Samstag auf dem 
Willy-Brandt-Platz um 15.30 Uhr bei 
St.Reinoldi hören. Unter der Leitung 
von den Kantorinnen Bettina Knorrek 
und Jutta Timpe werden sie jeweils 
eine gute halbe Stunde Gospels singen.
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Kindergarten Sölde: Das Team

KINDERGARTEN SÖLDE
Abschiedsgottesdienst für die zukünftigen Schulkinder

Am 07.07.2019 werden im Gottesdienst 
für Groß und Klein, um 11 Uhr in der 
Kirche, unsere Maxi-Kinder verab-
schiedet.
Nach drei, vier oder fünf Jahren bei 
uns gehen sie im Sommer in die Schule. 
Im letzten Kindergartenjahr haben sie 
noch einige Höhepunkte erlebt, z.B. Be-

suche im Theater und in der Bibliothek, 
das Mosaikprojekt im Jugendtreff und 
natürlich die dreitägige Abschlussfahrt 
auf den Ponyhof. Den Gottesdienst wer-
den sie ebenfalls mitgestalten.
Im Anschluss daran feiern wir unser 
Sommerfest. 
Für die Verpflegung ist gesorgt und 

bei Spielen und Aktionen, wie einer 
Tombola, organisiert von unserem El-
ternrat, lassen wir diesen schönen Tag 
ausklingen.  Der Georgskindergarten 
feiert zeitgleich einen Gottesdienst in 
der Großen Kirche, das Familienzen-
trum Mark im Gemeindehaus Aplerbe-
cker Mark. 
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KINDERGARTENPLATZ ONLINE
www.kita-portal.dortmund.de

GEMEINDELEBEN

Für das Kindergartenjahr 2020/2021 
können Sie Ihr Kind bequem über das 
neue Service - Portal www.kita-portal.
dortmund-de anmelden.
Nachdem Sie Ihr Benutzerkonto erstellt 
und Ihre persönlichen Daten hinter-
legt haben, finden Sie in einer Über-
sichtskarte alle Kitas in Dortmund, mit 
einem eigenen Profil, mit Informatio-
nen zur Einrichtung. Sie können bis zu 

sechs Einrichtungen auswählen.
In den jeweiligen Einrichtungen kön-
nen wir dann sehen, wer sich auch bei 
uns angemeldet hat.
Natürlich besteht weiterhin auch die 
Möglichkeit, sich die Einrichtungen 
anzuschauen, z. B. bei einem Tag der 
offenen Tür. Im Ev. Kindergarten Sölde 
haben Sie am 28.09.2019 von 10 -13 
Uhr die Möglichkeit dazu.

Die Platzvergabe erfolgt frühestens 
in der 8. Kalenderwoche eines jeden 
Jahres für das kommende Kindergar-
tenjahr. Die Träger der Kitas entschei-
den weiterhin über die Aufnahme der 
Kinder.

Die Kinder, die bereits angemeldet 
wurden, müssen nicht zusätzlich über 
das Portal angemeldet werden.
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Ihr seid konfirmiert und habt im Laufe 
eurer Konfirmandenzeit einige engagier-
te ehrenamtliche Teamer und Teame-
rinnen kennen gelernt, die unsere Arbeit 
unterstützen: Sei es die Mitgestaltung 
des Konfirmandenunterrichts, die Beglei-
tung von Freizeiten oder die Planung und 
Durchführung etlicher Projekte. 

Wenn auch ihr Interesse daran habt, 
euch in der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen in unserer Gemeinde ein-
zubringen, aber nicht genau wisst, wie, 
wann und wo, dann meldet euch doch zu 
unserer *Mit-mach-Übernachtung* an. 

Hier möchten wir, gemeinsam mit euch, 
einen Einblick in die ehrenamtliche Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen ge-
winnen, zusammen Spaß haben und uns 
mit bereits erfahrenen Teamern austau-
schen.

Zeit : 
10.06 . (15.00 Uhr) – 11.06.19 (10.00 Uhr)

Ort: Gemeindehaus an der Georgskirche
Anmeldungen sind in den Gemeindebü-
ros erhältlich
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

06 2019 | 08 2019
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d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k
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Programmänderungen vorbehalten!

So 30.06.2019 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Arche
Erdbeerfest

Genießen Sie Speisen und Getränke   
rund um die Erdbeere

Fr 12.07.2019 • 19.00 Uhr
Gemeindehaus Sölder Straße
Ferienbiergarten

Der Ferienbiergarten öffnet bis zum 
23. August an jedem Ferienfreitag 
seine Zelte. Genießen Sie leckere 
Speisen, Getränke an lauen 

 Sommerabenden.

So 21.07.2019 • 19.00 Uhr
Georgskirche
America‘s Guitar - Duo

Zwei Gitarristen, die den Versuch 
wagen, das Genie der amerika-
nischen klassischen Musik (des ge-
samten nördlichen und südlichen 
amerikanischen Kontinents) für das 
europäische Publikum zum Leben 
zu erwecken. Tief verwurzelt in 
der Volksmusik-Tradition unserer 
Länder, empfinden sie das starke 
Bedürfnis, die Liebe für die Kunst-
musik der neuen Welt zu teilen.

Eintritt: steht zum Zeitpunkt der 
Drucklegung noch nicht fest.

Fr 23.08. • 19.00 Uhr
Gemeindehaus Sölder Straße
letzterFerienbiergarten 

Der Ferienbiergarten öffnet bis an 
diesem Ferienfreitag zum letzten 
Mal seine Zelte. Genießen Sie noch 
einmal leckere Speisen, Getränke 
an lauen Sommerabenden.

Juni/Juli/August Vorankündigungen

25.09.2019 • 19.00 Uhr
Große Kirche
Chorfest

mit Chören des Stadtbezirkes

29.09.2019 • 17.00 Uhr
Große Kirche
Elias-Oratorium

Ein Oratorium von Felix Mendels-
sohn Bartholdy über die Geschichte 
des biblischen Propheten Elias

19.10.2019 • 19.30 Uhr
Gemeindehaus Sölde
Musik ist Trumpf

Eine Reise in die Welt des Deut-
schen Schlagers

Eintritt in € VVK 10| AK 12

10.11.2019 • 17.30 Uhr
Kirche Sölde
Novemberkonzert 

Ein bunter Melodienstrauß.

15.11.2019 • 20.00 Uhr
Kirche Sölde
Eine Frau ein Cello
(Licht: Jörg Rost) 

Rasant und   wendig führt Johanna 
Stein ihr Publikum durch Jahrhun-
derte der Musikgeschichte und 
nimmt die Zuhörer mit auf ihre 
berauschende Reise.

Eintritt in €: VVK 15| AK 18

16.11.2019 • 20.00 Uhr
Kirche Sölde
Die Feuersteins
 (Licht: Jörg Rost) 
 Die Feuersteins sind eine kraftvolle 

Deutsch-Folk-Band mit Wurzeln aus 
der keltischen und amerikanischen 
Volksmusik.

in Planung

Film am Freitag 
findet 

wegen Kirchentag 
und 

Sommerferienpause 
erst wieder 

am 20.9. statt.
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Mi, 19.06., 19-22.30 Uhr 
Am Abend der Begegnung
 begrüßen die ev. Kirchenge-

meinden aus Westfalen die 
Kirchentagsbesucher. Auch 
die Georgsgemeinde ist hier 
präsent. Sie finden uns nord-
östlich der Reinoldikirche unter 
der Nummer DO97. Wir bieten 
Georgsbrocken (selbstgemach-
tes süßes und saures Gebäck) 
und einige Vertrauensspiele 
an. Wir freuen uns auf ihren 
Besuch. 

K i r c h e n t a g  i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e
M i t t w o c h ,  1 9 . 6 .  b i s  F r e i t a g ,  2 2 . 6 .

Do-Sa, 22-0 Uhr 
Gute-Nacht-Café 

im Gemeindehaus 
 Ruinenstraße 37, 
 44287 DO-Aplerbeck

Do-Sa, 20-22.30 Uhr 
Biergarten am Gemeindehaus 

Sölder Straße 86, 
 44289 DO-Sölde

Fr+Sa, 16.30-18 Uhr 
Der Weltladen Aplerbeck 

lädt ein, Station zu machen auf 
dem „Weg der Nachhaltigkeit“ 

 Ruinenstraße 37, 
 44289 DO-Aplerbeck.
 Der Weltladen ist Do-Sa von 

18-22 Uhr geöffnet.

Fr, 14.30-20 Uhr 
Die Georgskirche ist Station im 

Rahmen der Bustour zu den 
historischen Kirchen im Dort-
munder Süden.

Fr, 19-20.30 Uhr 
Feierabendmahl-Gottesdienste 
Große Kirche, 
 Märtmannstraße 13
 44287 DO-Aplerbeck  
 „Seafarers’ Night“
Georgskirche, 
 Ruinenstraße 37
 44287 DO-Aplerbeck

„Plattdeutsches Feierabend-
mahl“ mit Präses i. R. Alfred Buß

Ev. Kirche Sölde, 
 Sölder Straße 84
 44289 DO-Sölde 
 „Westfälisches Abendmahl“ mit 

dem Gospelchor aCHORd. 

Vom 15.-25.6. ist eine Partnerschaftsdelegation aus unserem Partnerschaftsprojekt GENO in Kenia bei uns zu Gast. 
Begrüßung am 16.6., 17 Uhr, Georgskirche mit anschließendem Empfang im Gemeindehaus Ruinenstraße.  
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Arche
Weiße-Ewald-Straße 57 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

• Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
 Telefon 0231.22226910
 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

• Sölder Straße 84 | DO-Sölde
 Telefon 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

• Online: Ticketshop unter georgsgemeinde.de 
 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 88



32

ERDBEERFEST UND WINTERZAUBER IN DER ARCHE
Im Sommer an den Winter denken

Am Sonntag, 30.Juni, ab 15.00 Uhr freut 
sich die Mannschaft der Arche wieder 
auf viele große und kleine Besucher. 
Das Erdbeerfest erfreut sich großer 
Beliebtheit gerade durch seine schlich-
te Art: Erdbeerkuchen und Erdbeertor-
te, Kaffee und Erdbeerbowle, nette 
Gespräche im Arche-Garten und ein 
Bücherflohmarkt, selbstgemachte Erd-
beermarmelade zum Mitnehmen und 
genug Platz für Kinderspiele – all diese 
Zutaten locken die Menschen eine Wo-
che nach dem überstandenen Rummel 
des Kirchentages in die Arche.

Schon jetzt steht fest, dass wir dieses 
Erfolgsmodell – wenn wir die Arche 
schweren Herzens Ende des Jahres 
verlassen – mit hinübernehmen an die 
Georgskirche. Doch am 30.6. genießen 
wir es ein letztes Mal in der Arche – Sie 
hoffentlich auch!  

Ein letztes Mal wird auch der Winter-
markt in der Arche stattfinden, der 
jetzt schon voerbereitet wird. Ein Som-
mer im April, da fällt es schwer, schon 
wieder an den kommenden Winter zu 
denken. Die Stimmung will sich nicht 
einstellen, aber die Vorplanungen müs-
sen laufen.

In diesem Jahr möchten wir vor dem 
Umzug in die Ruinenstraße noch ein-
mal einen „Winterzauber“ in der Arche 
organisieren. Da die Veranstaltung im 
letzten Jahr (Reibekuchen, Grillwürst-
chen, Glühwein usw.) so gut angenom-
men wurde,  planen wir für dieses Jahr 
den gleichen Rahmen.   

Nun ist es so, dass wir im Vorfeld des 
Umzugs viel aussortieren müssen, was 
sich über die ganzen Jahre im Gemein-
dehauskeller angesammelt hat, u.a. 
auch einiges an Bastelmaterial und 

Holz. Wir fänden es viel zu schade, 
alles einfach zu entsorgen und so dach-
ten wir, dass wir einige Gleichgesinnte 
oder Interessierte finden, die mit uns 
zusammen versuchen, aus den vorhan-
denen Materialien Neues zu machen. 
Dies könnte dann im Rahmen unseres 
Abschlussfestes am 16. November auf 
dem „Wintermarkt“ verkauft werden. 

Es wäre schön, wenn wir uns einmal 
noch vor den großen Ferien treffen 
könnten, um Ideen zu sammeln. 

Alle Kreativen aus Aplerbeck und 
Sölde, vereinigt Euch! 

Ruft Frau Windte (454028) oder Frau 
Gebelhoff (452429) an. Gesucht werden 
auch Leute, die mit uns evtl. schöne 
Türkränze basteln könnten oder den 
Umgang mit einer Dekupiersäge be-
herrschen (Säge vorhanden).     

g ,
sisisich üübebeberr r dididiee e gagag nznznzenenn JJJahahahrerere iiim m m GeGememeinin-
dededededehahahahahaausususususkekekekekekellllllllllererererere aaaangngngngngnggesesesesesese amamamamammemmemmmeltltltltllt hhhhatatatata , , u.u.u.u.u.a.a.a.aa
auauauuauauuauchchchhchchh eeeeeeeeeinininininininninigigigigigigigigiggeseseseseseseese aaaaaannnnnn BaBaBaBaBaBaBaBaassststsstssststelelelelellelmmamamamamammamateteteeeteeririiiiirir alaalalalalalalalal uuuuuuuuundndndndnddndnddnd

,
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ERFOLGREICHES JUBILÄUM DER MOTO-ARCHE  
Bikerinnen und Biker trafen sich in der Arche

.Anfang Mai 1999 fand die erste Ta-
gestour der neu gegründeten Gruppe 
der Bikerinnen und Biker unserer 
Gemeinde zum Halterner Stausee und 
in die Borkenberge statt. Nach genau 
zwanzig Jahren feierte die „Moto-
Arche“ nun ihr Jubiläum und fuhr mit 
12 Maschinen und bei gutem Wetter 
die gleiche Strecke nochmal. Nachmit-
tags trafen sich dann zwanzig aktuelle 
und ehemalige Biker in der Arche, um 
sich bei Grillwürstchen, Salaten und 
Getränken über viele gemeinsame Er-
lebnisse und aktuelle Planungen zu un-
terhalten. Sogar Gründungsmitglieder 
folgten der Einladung und konnten 
sich bei 400 Fotos aus den Touren der 

zwanzig Jahre an vieles wieder erin-
nern und saßen lange beisammen. 

Von Anfang an war der Kreis offen und 
durch den Internet-Auftritt keineswegs 
auf Gemeindeglieder beschränkt. Viele 
Gesichter und Motorräder wechselten 
in dieser langen Zeit, wie die viele 
Fotos zeigten, und manche der Gäste 
fahren kein Motorrad mehr. Nach wie 
vor plant der Kreis eine verlängerte 
Wochenendtour in der ersten Jahres-
hälfte und eine Wochentour nach den 
Sommerferien. In diesem Jahr sind 
der Westerwald und – zum ersten Mal 
- das Land zwischen Ost- und Nordsee 
geplant. Unfälle gab es übrigens in den 

letzten zehn Jahren nicht – sooo gefähr-
lich ist das Biken nun auch nicht….

Bei den Tagestouren ist keine feste 
Anmeldung nötig – dank der Whats-
App-Gruppe findet man spontan 
zusammen. Die Treffen finden an 
jedem 3.Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr statt, meistens im Gemeindehaus 
Arche, aber häufig auch in einem ge-
mütlichen Lokal in der Umgebung. Wer 
interessiert ist, schaue einfach vorbei. 

Auf schorsch.de ist unter „Gemein-
degruppen“ die Moto-Arche und der 
jeweilige Treffpunkt oder die aktuelle 
Planung vermerkt.
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TanzMARK
DISCO-FOX & mehr

für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum „Offenen Singen“ in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.
 

Die nächsten Termine:
10.06. - 17 Uhr 
14.07. - 17 Uhr
28.07. - 17 Uhr

01.09. - 17 Uhr Große Kirche!
.

Informationen:
Brigitte Wemhöhner

Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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Am Freitag, den 28.Juni von 16-19 
Uhr können interessierte Menschen, 
die Sölder Orgel ausprobieren. Unter 
Anleitung von Kantorin Bettina Knor-
rek kann man auf der Orgelbank erste 
Erfahrungen mit dem Orgelspielen 
machen. Die Aktion findet auch in 
Brackel, Lünen und Lütgendortmund 
am Freitag und am Samstag statt. Nä-
here Informationen auf der Homepage 
des Kirchenkreises: www.ev-kirche-
dortmund.de und bei Bettina Knorrek. 
Nach den Sommerferien soll auch ein 
neuer D-Kurs für Organisten starten.

Orgelschnuppertag
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Unter dem Motto „auf in´s Abenteuer-
land“ startet das diesjährige Sommerfe-
rienprogramm des Jugendtreffs in der 
zweiten Ferienwoche.
Vom 22.7. bis zum 2.8. zwischen 10 und 
15 Uhr gibt es wieder eine Menge Ac-
tion rund um den Jugendtreff auf dem 
Gelände der Evangelischen Georgs-
Kirchengemeinde in Sölde. Neben dem 
beliebten Mix aus Spiel, Bewegung 
und Kreativem werden diesmal span-
nende Erlebnisse im Wald, beim Feuer 
machen, bei Akrobatik und Parcouring  
im Mittelpunkt stehen. Außerdem wird 
es ein Dunkelrestaurant geben. Alle 
Kinder zwischen 6 und 11 Jahren sind 
herzlich eingeladen mitzumachen. Der 
Flyer mit allen wichtigen Infos zum 
Programm und zur vorherigen Anmel-
dung erscheint  im Juni. Infos vorab 
bekommt ihr von Thomas und Elke im 
Jugendtreff montags bis mittwochs und 
freitags von 15 bis 19 Uhr oder unter T. 
0231/22226975.
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TERMINE

ÖKUMENISCHE SCHULGOTTESDIENSTE
Abschluss und Einschulung

Grundschule Lichtendorf
Freitag, 05.07.2019, 8 Uhr, kath. St. Bonifatiuskirche Lichtendorf

Mittwoch, 28.08.2019, 18 Uhr, kath. St. Bonifatiuskirche Lichendorf

Emschertal-Grundschule Sölde
Donnerstag, 11.07.2019, 10.30 Uhr, Ev. Kirche Sölde

Donnerstag, 29.08.2019, 9 Uhr, Ev. Kirche Sölde

Aplerbecker-Mark-Grundschule
Mittwoch, 10.07.2019, 8 Uhr, Ev. Gemeindehaus Mark

Donnerstag, 30.08.2019, 8 + 9.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Mark

Grundschule Aplerbeck 

(gelbe Schule)

Freitag, 12.07.2019, 8.30 Uhr, kath. St. Ewaldi-Kirche

Donnerstag, 29.08.2019, 9.30 Uhr, Große Kirche Aplerbeck

Gymnasium 

an der Schweizer Allee

Donnerstag, 27.06.2019, 18 Uhr, kath. St. Ewaldi Kirche

Freitag, 30.08.2019, 8 Uhr, kath. St. Ewaldi-Kirche

Albrecht-Dürer-Realschule
Freitag, 28.06.2019, 12.15 Uhr, Große Kirche Aplerbeck

Donnerstag, 29.08.2019, 8.30 Uhr, kath. St. Ewaldi-Kirche

Emscherschule (Hauptschule) Freitag, 28.06.2019, 10.30 Uhr, Georgskirche

Ökumenische Schulgottesdienste zum Schuljahresabschluss und Schuljahresbeginn 2019
In der folgenden Übersicht sind die ök. Schulgottesdienste vor und nach den Sommerferien in der Georgsgemeinde 
aufgeführt:
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TERMINE

TERMINE DER FRAUENHILFEN
Genauere Informationen in den Schaukästen, im Internet und im schorschAktuell

Frauen-
hilfe

Juni Juli August

Sölde 5. Juni
Sarret ährlich! - Ruhrhochdeutsch: 

eine eigene Sprache
Referentin: Gerda Jahn

3. Juli
Lieder, Gedichte und Geschichten 

zum Sommer
Referentin: Margret Wencker

7. August
Die AGARD-Aktionsgemeinschaft

Referent: Dr. Hans Dieter Otterbein

Sölderholz 12. Juni
Die Basilica Sagrada Familia in 
Barcelona und ihre Botschaft

Referentin: Pfrin. Christine Dahms

10. Juli, 17(!) Uhr
Grillen mit dem Frauenabendkreis

14. August
Ausflug ins Münsterland

Aplerbeck - 
Mark

12.(!) Juni
Was für ein Vertrauen – 

der Kirchentag in Dortmund
Referentin: Dagmar Gravert

17. Juli
Ausflug mit Bergischer Kaffeetafel

21. August
Grillen mit Musik

Aplerbeck-
Mitte

26. Juni
Die Jugend von heute – wie sieht die 

Kirche der Zukunft aus?
Referent: Pfr. Klaus Knorrek

28. August
Grillen und Singen 

mit dem Musikkreis Mark 
mit Monika Strzelec

Die Frauenhilfe Sölde trifft sich am 1. Mittwoch im Monat • Die Frauenhilfe Sölderholz  trifft sich am 2. Mittwoch im Monat • 
Die Frauenhilfe Aplerbeck-Mark trifft sich am 3. Mittwoch im Monat • Die Frauenhilfe Aplerbeck-Mitte trifft sich am 4. Mittwoch im Monat.

2. Juni
1. September

georgskirche aplerbeck
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Alle, die sich zum Konfirmandenunter-
richt in Aplerbeck anmelden möchten, 
sind am Dienstag, dem 4. Juni, um 19 
Uhr, ins Gemeindehaus Ruinenstraße 
37 eingeladen. Alle, die sich zum Kon-
firmandenunterricht in Sölde anmel-
den möchten, sind am Dienstag, dem 
2. Juli, um 18 Uhr ins Gemeindehaus 
Sölder Straße 84 eingeladen.

KONFIRMATIONS - UNTERRICHT
Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Pfarrerin Christine Dahms, Pfarrer 
Klaus Knorrek, Pfarrer Dr. Johannes 
Majoros-Danowski und Diakon Jürgen 
Stemkowicz informieren über den 
Konfi-Unterricht und beantworten Fra-
gen. Der Unterricht startet am ersten 
oder zweiten Dienstag nach den Ferien 
und führt bis zur Konfirmation nach 
den Osterferien 2021. Angeschrieben 

wurden alle Kinder in evangelischen 
Familien, die zwischen dem 1. 8. 2006 
und dem 31. 7. 2007 geboren sind. Die 
Konfirmation sollte mit 13 oder 14 Jah-
ren erfolgen. Wer noch nicht getauft 
ist, kann dies bis zur Konfirmation 
nachholen. Mitzubringen ist ein Mate-
rialkostenbeitrag in Höhe von 25 Euro.



44

Gottesdienste

Datum Georgskirche/
Große Kirche

11 Uhr
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr
Kirche Sölde

11 Uhr  - 
Gemeindehaus 

Sölderholz

So, 02.06. Georgskirche
18.18 Uhr - auszeit

Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 08.06. Georgskirche 
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 09.06.
Pfingsten

Große Kirche
11 Uhr - Chor-Gottesdienst 

mit Projektchor
- - -

Mo, 10.06.
Pfingst-
Montag

- - - Open-Air-Gottesdienst

So, 16.06.

Georgskirche 
17 Uhr - Gottesdienst mit

Begrüßung der
Partnerschaftsdelegation

Gottesdienst zur 
Verabschiedung von 

Küsterin Conny Ohm und 
Begrüßung von Peter 

Trippe als Küster

Gottesdienst 
mit Taufe -

Fr, 21.06.

Georgskirche
19 Uhr - Plattdeutsches 

Feierabendmahl
Große Kirche

19 Uhr - Feierabendmahl 
mit Seafarers‘ Night

-
19 Uhr – Feierabendmahl 

mit westfälischem 
Abendmahl und aCHORd

-

So, 23.06. 10 Uhr - Gottesdienste zum Kirchentag im Signal-Iduna-Park und im Westfalenpark (Seebühne) 
oder Live-Übertragung im ARD

So, 30.06. - - Biergarten Sölde 
11 Uhr - Gottesdienst mit Biss -

So, 07.07.
Große Kirche

11 Uhr - Gottesdienst für 
Groß und Klein 

mit Georgskindergarten

Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

11 Uhr – Gottesdienst 
für Groß und Klein 

mit Kindergarten Sölde
Gottesdienst

Sa, 13.07. Georgskirche 
17 Uhr - Taufgottesdienst - - -

So, 14.07. - Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl -

So, 21.07.
Georgskirche

 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen*

- - Gottesdienst 

So, 28.07. - Gottesdienst Gottesdienst
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Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

**Die Auszeit ist nun seit 2011 ein fester Bestandteil in unserer Gemeinde. Die Idee zu dieser Gottesdienstform kam uns nach 
einem Abendsegen auf dem Evangelischen Kirchentag in Dresden. Die Vorbereitung und Durchführung liegt in den Händen des 
Jugendausschuss der Georgsgemeinde. Viele Themen wurden seither bearbeitet wie z.B. Jeder Mensch braucht einen Engel, 
Lieblingsmensch, Ich packe meinen Urlaubskoffer und lasse zuhause….
Wir freuen uns, dass die Auszeit  in unserer Gemeinde  einen sehr guten Anklang gefunden hat und können im Jahr 2019 am 1. 
September die fünfzigste Auszeit  feiern. Hier die weiteren Termine: 2. Juni, 6. September, 3. November, 1. Dezember

Datum Georgskirche/
Große Kirche

11 Uhr
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr
Kirche Sölde

11 Uhr  - 
Gemeindehaus 

Sölderholz

So, 04.08. Georgskirche
9.30 Uhr Gottesdienst - - Gottesdienst

Sa, 10.08. 17 Uhr - Taufgottesdienst - - -
So, 11.08. - Gottesdienst 

mit Abendmahl
Gottesdienst 

mit Abendmahl -

So, 18.08.
Georgskirche 

9.30 Uhr - Gottesdienst 
mit Taufen*

- - Gottesdienst

So, 25.08. - Gottesdienst Gottesdienst -

So, 01.09.

Große Kirche
11 Uhr - Gottesdienst zur 

Verabschiedung von 
Pfarrer Dr. Burkhard 

Möring-Plath 
18.18 Uhr – Georgskirche

auszeit 

- - -
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 46) 
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewald-Str. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten: Mo 15 -19 |Di 15 -19 | Mi 15 - 20 |Fr 17 - 21 Uhr

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke)
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr

Infos bei:
S. Künzel

J. Stemkowicz
0177.1542896

22226995Malkurs für Kinder und Jugendliche Mo, Do

Kochen für Kinder und Jugendliche Di

Krabbelgruppe Do 15:00 Steffi Misch 02307.9168914

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di 09:30 Familienbildungsstätte 8494404

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 22226995schorsch-teamer 1. Di 18:30

schorsch-kids Fr 16.30

Schorsch on Tour im Tschikitschoba 2. Fr 18:30 Nina Kröger 0176.70149730
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 50)

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961

Projekt „Vielfalt“ (Grundschulkinder) Mo 15:00

Jugendtreff
Elke Michalski

Thomas van Hal
jugendtreff@

georgsgemeinde.de

0231.402116

Teenstreff Mo 17:00

Kids-Club Di 15:00

Teens-Treff und Konfis: Aktive Pause Di 17:00

Zumba für Kids Mi 15:00

Zumba für Mädchen und Frauen Mi 17:00

Mädchen-Kreativ (1. Mi Kochgruppe) Mi 17:00

Feuergarten Fr 15:00

„Do-it-yourself“ für Teens Fr 17:00
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MÄNNER

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Udo Vogler 400752

FRAUEN
Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57

„Seitensprung“ - 
Gymnastik für Frauen Do 19:15 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Power-Yoga (Fortgeschittene) Mo 19:00
Anke Nimmert 0178.6348010

Power-Yoga (fortgeschittene Anfänger) Do 17:45

Ü 50 Frauentreff - trifft sich 
wechselweise  in der Arche und 

im Gemeindehaus in der Ruinenstraße
2. Mi 18:30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18:00 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

Mittagstisch 14-tägig 12:00 Brigitte Behr 4440570

FRAUEN
Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20:00 Brigitte Wemhöhner 455738

Gemeindehaus Ruinenstraße 37

Frauenhilfe 4. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibieda

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel

Ilse Schoberer
400294
400977

Frauenhilfe 2. Mi 15:00 Margret Breidenstein 40730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis 2.+4. Di 16:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 1. Mi 15:00 Gerda Jahn
Erika Stork

40609
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Anfänger Mi 15:30 Jochen Schmitt
Musikgruppe Fortgeschrittene Mi 16:30 Monika  Strzelec 443479

Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738
Jugend-Gitarrenkreis Fr 15:30

Norbert Staschik 7212561

Kinder-Flötenkreis Mi 16:00
Kinderchor Mi 16:30

MitMachMusik (nach Anmeldung) Sa 15:00
Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00

Jugendband So 14:00

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19:00 Erhard Clemens 441816

Kirchenchor Do 18:45
Norbert Staschik 7212561

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
AdHoc-Gospelchor nach  Absprache Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 19:30 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Jan Kötter 01608440413

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 bis 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612
aCHORd-Kids für Mädchen ab  2. Klasse Mo 16:00

aCHORd-Kids  für Jungs ab 2. Klasse Mo 16:45
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500
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Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. Do. 19:00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20:00 Cornelia und Reinhard 
Ohm 0173.4364833

Tanz als Gebet 1.  Di 20:00 Brigitte Wemhöhner 455738

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19:00

Dr. Johannes Majoros-
Danowski 0151.10785702Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30

Film am Freitag 3. Fr 19.30

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19:30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 Gemeindebüro 22226911

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Hauskreis Sölde/Sölderholz nach Absprache Elli und Ulrich Heinz 401174

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Bibelstunde im Frauenabendkreis letzt. Mi 18:30

Dr. Friedhelm Munzel 403287
Philosophischer Gesprächskreis letzt. Mo 20:00
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FUNKTIONEN

Aplerbeck-Süd
Pfarrer Dr. Johannes 

Majoros-Danowski 015110785702 j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Susann Redlich 1874224

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Ulrich Wemhöhner 455738

Beate Rensinghoff 1894644

Rebekka  Böhnke 4462689

Küsterin Mark Conny Ohm 22226951 kuester.mark@georgsgemeinde.de

Küster Mark Peter Trippe 22226951 hausmeister.mark@georgsgemeinde.de

Aplerbeck-Nord
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Lenard Güldenpenning 9252140

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Nina Kröger 98439769

Gemeindebüro Arche Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Arche Werner Hecker 0176.55914496

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Ruinenstraße Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuester.mitte@georgsgemeinde.de

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 0170.7973595

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727
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Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Andrea Knauf 02301.947787

Ulrich Böttcher 402692

Helmut Bross 40552

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Gesamtgemeinde
Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

In die Gemeinde entsandte Pfarrerin Christine Dahms 5898947 c.dahms@georgsgemeinde.de

ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste | Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz, Pfrin. Dahms

Frauenhilfe |  Seniorenarbeit Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Pfr. Dr. Möring-Plath, Pfrin. Dahms

Seniorenheime Pfr. Dr. Möring-Plath, Pfrin. Dahms

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz, Elke Michalski, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros-Danowski

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 443730 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Johannes-Falk-Heim Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Eggensteinstraße 3 28678801 buchwolf@gmail.com
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3, 44287 DO
Küster: Peter Trippe, Küsterin: Conny Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Gemeindecafé im Gemeindehaus an der Georgskirche

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus an der Georgskirche, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski, Tel. 443742
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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Der Kirchentag in der Georgsgemeinde

Mi, 19.06., 19-22.30 Uhr Am Abend der Begegnung begrüßen die ev. Kirchengemeinden aus Westfalen die Kirchen-
tagsbesucher. Auch die Georgsgemeinde ist hier präsent. Sie finden uns nordöstlich der Reinoldikirche unter der Nummer 
DO97. Wir bieten Georgsbrocken (selbstgemachtes süßes und saures Gebäck) und einige Vertrauensspiele an. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch. 

Do-Sa, 22-0 Uhr Gute-Nacht-Café im Gemeindehaus Ruinenstraße 37, 44287 DO-Aplerbeck

Do-Sa, 20-22.30 Uhr Biergarten am Gemeindehaus Sölder Straße 86, 44289 DO-Sölde

Fr+Sa, 16.30-18 Uhr Der Weltladen Aplerbeck lädt ein, Station zu machen auf dem „Weg der Nachhaltigkeit“ 
Ruinenstraße 37, 44289 DO-Aplerbeck. Der Weltladen ist von Donnerstag bis Samstag von 18 - 22 Uhr geöffnet.

Fr, 14.30-20 Uhr Die Georgskirche ist Station im Rahmen der Bustour zu den historischen Kirchen im Dortmunder 
Süden. 

Fr, 19-20.30 Uhr Feierabendmahl-Gottesdienste: Große Kirche, Märtmannstraße 15: „Seafarers’ Night“ | Ev. Kirche 
Sölde, Sölder Straße 84: „Westfälisches Abendmahl“ mit dem Gospelchor aCHORd |Georgskirche, Ruinenstraße 37 „Plattdeutsches 
Feierabendmahl“ mit Präses i. R. Alfred Buß

Vom 15.-25.6. ist eine Partnerschaftsdelegation aus unserem Partnerschaftsprojekt GENO in Kenia bei uns zu Gast. Begrü-
ßung am 16.6., 17 Uhr, Georgskirche mit anschließendem Empfang im Gemeindehaus Ruinenstraße  
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